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Was ist unser Glück?

Das Herz, das ein 

Glücksgefühl hegen kann

Es gibt wahrscheinlich kein erreichtes Niveau unseres 

Gefühls der Befriedigung, da unsere Begierde so grenzenlos 

ist.

Unser Hab und Gut, unsere Stellung oder Ehre sind die 

bestimmenden Bedingungen für unser Glück, in der Tat ist es 

aber nicht so.

Können uns Alltägliches eine einfache Blume auf der 

Straße, guter Appetit oder angenehmer Stuhlgang Freude 

bereiten, dann gibt es kein größeres Glück als dieses, nicht 

wahr?

Es geht um das Herz, das sich über den gegenwärtigen 

Zustand freuen kann. Hierdurch vergrößert sich nach und nach 

unser Glücksgefühl.
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Wahre Freude ist die Freude aller.

Wenn einer sich vergnügt und die 

anderen darunter leiden, kann man das 

nicht die wahre Freude nennen.

(Anweisung Gottes, Osashizu, 11. Dezember 1897)

Auch in der heiligen Schrift 

Ofudesaki wird Folgendes gelehrt:

Alle Herzen, die denken „Die 

Hauptsache ist, dass es mir in 

diesem Augenblick gut geht!“, 

entsprechen nicht meinem 

Herzen. Wer ein egozentrisches 

Leben führt, dessen Freude gilt 

nur sich selbst. Das entspricht keinem musterhaften Lebensweg, dem 

zahlreiche Menschen von Generation zu Generation folgen können. In 

der heutigen hochentwickelten Kultur erfahren wir zwar erheblichen 

Wohlstand, aber dieser ist sinnlos, wenn mehrere Entwicklungsländer 

oder unser Nachwuchs somit zur Last gelegt werden sollen. Wir                

wünschen uns einen sicheren Weg zum Frohen Leben, das wir ma             

ß haltend in alle Ewigkeit miteinander teilen können.
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